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Feierstunde am 30. März 2022 in Klagenfurt

Innig geliebter himmlischer Vater, der Du uns durch Jesus Christus begegnest, 

wir loben Dich und preisen Dich und danken Dir für Deine Liebe, für Deine Güte und für Dein Erbarmen.

Und wir dürfen Dir jetzt auch den Zustand unserer Welt an Dein Herz legen und Dich um Segen bitten für alle Menschenkinder, für alle Länder, für die ganze Schöpfung, für die Tiere und für die Natur. Und wir danken Dir, dass Du immer gegenwärtig bist. Dass Du alle Tage unseres Lebens an unserer Seite stehst, in unserem Herzen bist und uns hindurchführst durch diese Zeit. 

Wir brauchen Dich mehr denn je! Daher danke für Deine heilige Gegenwart und für Deine Liebe.

Und nun dürfen wir zu Dir kommen mit der Bitte um Worte aus Deinem liebenden Vaterherzen. Du weißt ja, was wir brauchen, Du kennst ja den Zustand unseres Herzens, Du kennst ja die Herausforderungen, die wir tagtäglich zu bewältigen haben. Und so danken wir Dir für die Nahrung, die Du uns schenkst, für die geistige Nahrung, auch für die irdische - aber in besonderer Weise für die geistige Nahrung.

So legen wir alles in Deine Hände, neigen uns vor Dir in Liebe und in Dankbarkeit und bitten Dich um Dein Wort.

Danke, Jesus. 

Amen

Meine geliebte Schar, Meine geliebten Töchter und Meine geliebten Söhne, die diese Worte auch hören oder lesen,

Ich bin mit Meiner ganzen Liebe gegenwärtig, hier und überall auf der Erde. Nur wie intensiv Ich in den Herzen gegenwärtig sein kann, hängt vom Zustand Meiner Kinder ab. Ist die Herzenstüre offen oder ist sie geschlossen? Wenn sie offen ist, wirke Ich voll Freude durch dieses Herz - wenn sie geschlossen ist, warte Ich, bis dieses Kind erkennt, dass es Einen gibt, der es über alle Maßen liebt. Und Ich warte voll Geduld, voll Liebe - aber auch voll Wehmut. 

Denn, wenn Ich hinausblicke in eure Welt, dann gibt es vieles, unendlich vieles, was nicht Meiner Liebe entspricht. Und um wieviel weniger Leid gäbe es in eurer Welt, wenn alle Meine Kinder aufwachen würden und Mich in ihrem Herzen zulassen würden? Wenn sie erkennen würden, dass es Meine Liebe ist, die sie trägt, und dass es Meine Liebe ist, die immer wieder ruft! Aber geschlossene Herzen können dieses Rufen nicht vernehmen. Daher öffnet euer Herz, öffnet eure Herzensohren und auch eure Herzensaugen, um diese Not zu sehen, die in dieser Welt herrscht - mehr denn je. Gerade in besonderer Weise in dieser Zeit!

Ja, Meine Geliebten, es gibt viel Arbeit in eurer Welt. Und die tätige Nächstenliebe bedeutet: offen zu sein für die Not in eurer Welt und sich immer wieder Gedanken darüber zu machen, was ihr tun könnt, um diese Not zu lindern - nicht im Alleingang, sondern mit Mir! 

Denn Ich lege gerne Impulse in euer Herz, sodass ihr erspüren könnt oder hören könnt oder sehen könnt, wer gerade Hilfe braucht. Das können Gebete sein, das können Segnungen sein, das können Liebesgedanken sein, das können Gespräche sein, Zuhören, Geduld haben, Verständnis haben. Und das kann auch tätige Zuwendung sein in verschiedenster Art und Weise. 

Ihr seht schon, es gibt ein Bandbreite von Möglichkeiten, um in eurer Welt Gutes zu tun, Hilfreiches zu tun. Denn Ich brauche eure Hände, euer Herz - auch eure Füße, um in dieser, eurer Welt Nächstenliebe zu tätigen.
Und so wünsche Ich Mir viele liebende Kinder, durch deren Herz Ich hinauswirken kann in diese Welt, denn so kann Ich die Herzen derer, die noch weit weg sind, berühren. Ich berühre sie achtsam, behutsam und voll der Liebe. Denn so kann sich Schritt für Schritt in diesen Herzen etwas heranbilden, was eines Tages wie das Öffnen einer Rose wirkt und wo Meine Liebe dann hineinfließen kann. Aber es braucht eben auch viel Geduld. Und diese Geduld lege Ich euch ja immer wieder ans Herz, denn Übereifer kann auch manchmal mehr schaden als nützen. So bleibt geduldig, voll der Liebe, in Verbindung mit Mir und Ich schenke euch, was ihr braucht, um das zu tun, was ansteht.
Und so geht jeder von euch einen unterschiedlichen Weg - mit unterschiedlichen Aufgaben, mit unterschiedlichen Herausforderungen, unterschiedlich in der Hingabe und in der Liebe. Denn jedes Meiner Kinder hat einen unterschiedlichen Entwicklungsstand und aus dem heraus vermag es zu tun. Und wenn Ich sage:

„Seid nicht parteiisch, urteilt nicht“ , so ist das eines der schwierigsten Dinge, gerade auch in dieser Zeit. Denn ihr seht ja auch, was alles so ist, wie es nicht sein sollte - und da nicht abzuurteilen ist nicht leicht. Aber erkennt die Not, die dahinter steht. Denn, wie immer ein Menschenkind reagiert, hat es einen Hintergrund, es hat eine Ursache und aus dieser Ursache heraus gibt es Auswirkungen und die können dann ganz schön schwierig werden und sich in einer Weise entwickeln, wo ihr genau wisst: das ist nicht rechtens.

Und wer immer Dinge tut, die nicht rechtens sind, nicht in der Liebe sind, braucht besonders Hilfe - Hilfe dahingehend, indem ihr dieses Menschenkind oder diese Menschen an Mein Herz bringt, dass ihr sie segnet, dass ihr ihnen Liebesgedanken zusendet, um sie zu stärken zum Umdenken, sodass sie erkennen, dass sie Schuld auf sich laden. Je mehr Menschen aburteilen, umso mehr Energie fließt zu diesen Menschen, und diese Energien helfen ihnen ganz sicher nicht, um sich zu verändern. Denn diese Energien hängen sich an diese Menschenkinder und verstärken ihr Verhalten. Und das vergesst ihr immer wieder, dass eure Gedanken, auch wenn sie scheinbar berechtigt wären, doch eine Auswirkung haben.

Daher seid achtsam, was ihr denkt, redet und tut, besonders was ihr denkt: Denn das geht ganz schnell, dass ihr jemandem etwas überstülpt und ein Verhalten stärkt, ohne zu ahnen, dass ihr mitverantwortlich seid für das Verhalten dieser Menschen, die Dinge tun, die sie nicht tun sollten.

Ja, Meine Geliebten, nur Friedens- und Liebesgedanken können in guter Weise verändernd sein. Und um das geht es, dass ihr liebevolle Gedanken hinaussendet. 

Das heißt nicht, dass ihr die Tat als gut erachtet, sondern dass ihr dieses Menschenkind mit Liebe berührt und dadurch auch das Gute in diesem Menschen unterstützt und fördert, denn in jedem Menschenkind ist das Eine wie das Andere, auch in euch. Und wenn es euch gelingt, von hinunterziehenden, negativen, urteilenden Gedanken abzulassen und hilfreiche, liebevolle, segnende Gedanken zu senden, dann helft ihr mit, dass sich dieses Menschenkind verändern kann. Mag es auch noch so lange dauern, aber eines Tages wird das Herz aufgehen wie eine Rose und es wird erkennen, dass Veränderung angesagt ist. 

Und dafür schenke Ich euch Meinen Segen und lege diese Aufgabe in eure Hände, dieses Achtsam- und Wachsamsein. Denn auch da seid ihr verantwortlich für das Geschehen auf diesem Planeten.

So lege Ich Meinen Frieden in euer Herz und Meine Liebe und Meine Freude darüber, dass ihr diesen Weg mit Mir gehen dürft und könnt und euch dazu entschlossen habt, das auch zu tun. 

Ich bin bei euch alle Tage eures Lebens, aus Meiner Liebe heraus zu euch. Und je mehr Kinder sich dessen bewusst sind, dass Ich ein liebender Vater bin, umso mehr kann sich diese Liebe ausbreiten und diesen Planeten auch zu einem Liebesplaneten und Friedensplaneten machen.

So lasst uns gemeinsam diesen Weg gehen, Ich bin bei euch.

Amen
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